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Stadtverwaltung Bad Salzungen
Ratsstraße 2 | 36433 Bad Salzungen
Telefon: 03695 / 671 - 0
Telefax: 03695 / 671 - 8000
Email:  stadtverwaltung@badsalzungen.de

Das Bürgerbüro ist für Sie erreichbar:
Mo-Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-14 Uhr
Sa:   9-12 Uhr
Telefon: 03695 / 671 - 0 
Email:  buergerbuero@badsalzungen.de

Die Außenstelle Tiefenort ist für Sie erreichbar:
Do:   14-18 Uhr
Telefon:  03695 / 8580055
Anfragen und Anträge können auch per Post oder Email 
eingereicht werden. 

Die Fachbereiche sind für Sie erreichbar:
Mo:  13-15 Uhr
Di:   9-12 Uhr und 13-15 Uhr
Mi:   geschlossen
Do:   9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Fr:  9-12 Uhr

03695 / 671 - 301  Zentrale Aufgaben / Rathausdienste 
und Recht (ehem. Hauptamt)

03695 / 671 - 401 Finanzen
03695 / 671 - 601  Stadtentwicklung und Bauen  

(ehem. Bauamt)
03695 / 671 - 115 Stabsstelle
03695 / 671 - 501  Sicherheit und Ordnung  

(ehem. Ordnungsamt)
03695 / 671 - 210 Bildung und Generationen 
Anfragen und Anträge können per Post oder Email ein-
gereicht werden.

Das Standesamt ist wie folgt für Sie erreichbar:
Mo:   13-15 Uhr
Di:   9-12 Uhr und 13-15 Uhr
Mi:  geschlossen
Do:  9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Fr:   9-12 Uhr
Telefon: 03695 / 671 - 531 
Telefax: 03695 / 671 - 8530
Email:  standesamt@badsalzungen.de
Anfragen und Anträge können per Post oder Email ein-
gereicht werden.

Kontakte und Öffnungszeiten (Änderungen vorbehalten.)

Das Friedhofswesen ist wie folgt für Sie erreichbar:
Di:  9-12 Uhr und 13-15 Uhr
Do:   9-12 Uhr und 13-18 Uhr
Fr:  9-12 Uhr
sowie nach Vereinbarung. Wir empfehlen Ihnen, auch 
während der Sprechzeiten telefonisch einen Termin zu 
vereinbaren.
Telefon: 03695 / 861770 
Email:  friedhof@badsalzungen.de
Anfragen und Anträge können per Post oder Email ein-
gereicht werden.
 

Stadt- und Kreisbibliothek Bad Salzungen
Kurhausstraße 12 | 36433 Bad Salzungen
Telefon: 03695 / 671 - 343
Email:  bibliothek@badsalzungen.de
Öffnungszeiten:
Mo:  13-18 Uhr
Di:  10-13 Uhr und 14-17 Uhr
Mi:  10-13 Uhr
Do:  10-13 Uhr und 14-18 Uhr
Fr:  10-13 Uhr
Sa:  10-12 Uhr

Museum am Gradierwerk
An den Gradierhäusern 4 | 36433 Bad Salzungen 
Telefon: 03695 / 693471
Email:  museum@badsalzungen.de
Öffnungszeiten:
Mo-So:  10-17 Uhr 

Informationen zur aktuellen Corona-Lage finden Sie auf 
www.badsalzungen.de.
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In eigener Sache

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit dieser Amtsblatt-Ausgabe befinden wir uns inmit-
ten der närrischen Jahreszeit. Leider können wir auch in 
diesem Jahr nicht wie gewohnt feiern. Trotzdem müssen 
diese und viele andere schöne Traditionen in unserer 
Stadt und unseren Ortsteilen erhalten bleiben. Gerade sie 
machen unser Leben um vieles reicher und bringen uns 
zueinander. Aus diesem Grund bitte ich Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, und ganz besonders unsere Vereine: 
Halten Sie weiter durch! Die Pandemie wird irgendwann 
zu Ende sein. Und dann werden wir vieles nachholen  - vor 
allem Geselligkeit, Lebensfreude und zahlreiche schöne 
Momente miteinander. Doch blicken wir nach vorn. In 
den Ortsteilen Ettenhausen an der Suhl, Frauensee und im 
Moorgrund gibt es am 13. März die Wahlen zum Ortsteil-
bürgermeister. Dazu haben Sie bereits Mitte Februar eine 
Sonderausgabe des Amtsblattes mit allen Informationen 
erhalten. Ein weiterer wichtiger Termin liegt im März 
vor uns: Die Jury für die Vergabe der Thüringer Landes-
gartenschau kommt zu Besuch. Dies ist ein wichtiger Teil 
der Entscheidungsfindung. Voraussichtlich im Sommer 
dieses Jahres wird die Entscheidung fallen. Werden wir 
gemeinsam mit Bad Liebenstein die Landesgartenschau 
2028 austragen? Wir sind guter Dinge! Also drücken Sie 
mit uns gemeinsam die Daumen  - denn neben einem sehr 
guten Konzept, bester Vorbereitung und vielen Unterstüt-
zern gehört immer auch ein bisschen Glück dazu!

Herzlichst, Ihr
Klaus Bohl, Bürgermeister

Neue Telefonnummern in der  
Stadtverwaltung
Nicht nur die Digitalisierung ist aktuell ein großes Thema 
in der Stadtverwaltung. Neben der Umstrukturierung des 
Systems, um den Bürgerinnen und Bürgern alles einfacher 
zu gestalten, wird auch die Verwaltung selbst seit 2021 den 
neuen Anforderungen angepasst. Beide Vorhaben sind 
noch nicht abgeschlossen. Als nächsten großen Schritt 
gibt es seit 14. Februar 2022 neue Telefonnummern.

Die Durchwahl der Zentrale bzw. des Bürgerbüros bleibt 
unverändert bei der 03695 / 671-0. Hier können auch die 
neuen Telefonnummern der einzelnen Fachdienste erfragt 
werden. Das Standesamt ist künftig unter der 671-531 er-
reichbar, die Stadt- und Kreisbibliothek unter der 671-343. 
Unverändert bleiben zurzeit die Telefonnummern des 
Friedhofswesens mit der 861770 sowie des Museums mit 
der 693471.

Wir freuen uns zudem, 
dass im Februar Thomas 
Roth zur Stadtverwal-
tung hinzugestoßen ist. 
Als Fachbereichsleiter 
für Zentrale Aufgaben 
betreut er neben den 
Bereichen Personal und 
IT auch die Bibliothek, 
das Stadtarchiv und das 
Museum. 
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Amtlicher Teil

Satzung über den Bebauungsplan „Waldfisch- 
Forstgarten“ der Stadt Bad Salzungen /OT Waldfisch

Gemäß § 21 Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung - 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der derzeit gül-
tigen Fassung und § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der der-
zeit gültigen Fassung, wird die folgende Satzung öffentlich 
bekanntgemacht. 

Der am 15.09.2021 mit Beschluss Nr. BV/0078/2021 gem. 
§ 10 BauGB als Satzung beschlossene Bebauungsplan mit 
der Bezeichnung „Waldfisch-Forstgarten“ wurde mit Be-
scheid des Landratsamt Wartburgkreis vom 29.12.2021 AZ 
- Nr. 01908-21-39. genehmigt. 
Jedermann kann die Satzung (Bebauungsplan und Be-
gründung) im Bauamt der Stadtverwaltung Bad Salzungen, 
Ratsstraße 2, Zimmer 207, 36433 Bad Salzungen während 
der Öffnungszeiten einsehen. Auf Verlangen wird über sei-
nen Inhalt Auskunft erteilt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Montag und Mittwoch  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und  
    13:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstag   09:00 Uhr - 12:00 Uhr und  
    13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag   09:00 Uhr - 12:00 Uhr und  
    13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitags   09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Die Satzung über den Bebauungsplan „Waldfisch-Forstgar-
ten“ wird auch gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m § 3 Abs. 1 
PlanSIG durch Veröffentlichung im Internet zu jedermanns 
Einsicht bereitgestellt. 

Die Unterlagen und der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung können auf den Internetseiten der Stadt Bad Sal-
zungen unter http://www.BadSalzungen.de eingesehen 
werden.

In Folge der COVID-19-Pandemie gelten für die Stadtver-
waltung Bad Salzungen derzeit geänderte Zugangsmoda-
litäten. Für die Einsichtnahme ist es daher erforderlich, ei-
nen Termin mit der Stadtverwaltung Bad Salzungen unter 
der Telefonnummer 03695 / 671611 bzw. 03695 / 671601 
oder per E-Mail stadtplanung@badsalzungen.de  zu ver-
einbaren. Sobald Änderungen der Zugangsmodalitäten 
erfolgen, werden diese durch die Stadt Bad Salzungen er-
neut ortsüblich bekannt gemacht.

Hinweis auf Rechtsfolgen
A) Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB 
Hiermit wird auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Vorschriften sowie auf die 
Rechtsfolgen wie folgt hingewiesen: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
werden dennoch unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. 

B) Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO
Weiterhin wird auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen entsprechend § 21 Abs. 4 
Satz 4 ThürKO hingewiesen:
- Falls die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften gemäß Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) zustande gekommen ist, ist die Verletzung ge-
mäß § 21 Abs. 4 Satz 1 THürKO unerheblich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung 

Öffentliche Bekanntmachung
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gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.  
- Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmi-
gung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 2 ThürKO). 
- Wurde eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen 
(vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).

C) Hinweis gemäß § 44 BauGB
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diese Satzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Bad Salzungen, den 06.01.2022
Bohl, Bürgermeister

Schiedsstellen der Stadt Bad Salzungen

Durch Beschluss des Stadtrates wurden in Bad Salzungen 
zwei Schiedsstellenbereiche gebildet.

a) Schiedsstellenbereich 1 - mit der Kernstadt Bad Sal-
zungen und folgenden Ortsteilen:Dorf Allendorf
• Hohleborn
• Kaltenborn
• Kloster
• Langenfeld
• Wildprechtroda
Als Schiedsperson wurde Doreen Weyh sowie als stellver-
tretende Schiedsperson Ramon Karn gewählt.

b) Schiedsstellenbereich 2 – gemeinsame Schiedsstelle 
Bad Salzungen und Leimbach mit folgenden Bereichen:
 Gemeinde Leimbach 
 sowie folgende Ortsteile von Bad Salzungen:
• Dönges
• Ettenhausen an der Suhl
• Frauensee
• Tiefenort
• Unterrohn
• Hämbach
• Etterwinden
• Kupfersuhl
• Waldfisch

• Gumpelstadt
• Witzelroda
• Gräfen-Nitzendorf
• Möhra
• Hüttenhof
• Knottenhof
• Möllersgrund
• Weißendietz
• Schergeshof
• Springen
• Wackenhof
Als Schiedsperson wurde Peggy Angermann sowie als 
stellvertretende Schiedsperson Uwe Krell gewählt.

Die Schiedsstelle 1 hat ihren Sitz in der Stadtverwaltung 
Bad Salzungen, Ratsstraße 2, 36433 Bad Salzungen.
Die Schiedsstelle 2 hat ihren Sitz in der Gemeindeverwal-
tung Leimbach, Dorfstr. 28, 36433 Leimbach.
Die Schiedspersonen sind über das Bürgerbüro unter Tel.-
Nr. 03695-671-0 erreichbar.

Bad Salzungen, den 07.01.2022 
Richter, FBL Rathausdienst und Recht

Jahresrechnung 2017 ehem. Gemeinde Ettenhausen

Auf Grund des § 80 (4) ThürKO ist die Jahresrechnung 2017 
öffentlich bekanntzumachen.
Die Jahresrechnung der Gemeinde Ettenhausen liegt in 
der Zeit vom 28.02.2022 bis 14.03.2022 zur Einsichtnahme 
in der Stadtverwaltung Bad Salzungen, Entleich 8, Zimmer 
1 (Finanzverwaltung), während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten öffentlich aus.

Zur Einsichtnahme liegen
• die geprüfte Jahresrechnung 2017 mit ihren Anlagen,
• der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 

2017 und die Entlastung des Bürgermeisters sowie
• der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes des 

Landratsamtes Wartburgkreis vor.
Darüber hinaus ist eine Einsichtnahme bis zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2018 unter oben genannter Anschrift 
möglich.

Bad Salzungen, den 27.01.2022
Bohl, Bürgermeister

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung
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Jahresrechnung 2017 ehem. Gemeinde Frauensee

Auf Grund des § 80 Abs. 4 ThürKO ist die Jahresrechnung 
2017 öffentlich bekanntzumachen.
Die Jahresrechnung der Gemeinde Frauensee liegt in der 
Zeit vom 28.02.2022 bis zum 14.03.2022 zur Einsichtnahme 
in der Stadtverwaltung Bad Salzungen, Entleich 8, Zimmer 
1 (Fachbereich Finanzen), während der allgemeinen Öff-
nungszeiten öffentlich aus.

Zur Einsichtnahme liegen
• die geprüfte Jahresrechnung 2017 mit ihren Anlagen,
• der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 

2017 und die Entlastung des Bürgermeisters sowie
• der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes des 

Landratsamtes Wartburgkreis vor.
Darüber hinaus ist eine Einsichtnahme bis zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2018 unter oben genannter Anschrift 
möglich.

Bad Salzungen, den 27.01.2022
Bohl, Bürgermeister

Jahresrechnung 2017 ehem. Gemeinde Tiefenort

Auf Grund des § 80 (4) ThürKO ist die Jahresrechnung 2017 
öffentlich bekanntzumachen.
Die Jahresrechnung der Gemeinde Tiefenort liegt in der 
Zeit vom 28.02.2022 bis 14.03.2022 zur Einsichtnahme in 
der Stadtverwaltung Bad Salzungen, Entleich 8, Zimmer 1 
(Finanzverwaltung), während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten öffentlich aus.

Zur Einsichtnahme liegen
• die geprüfte Jahresrechnung 2017 mit ihren Anlagen,
• der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 

2017 und die Entlastung des Bürgermeisters sowie
• der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes des 

Landratsamtes Wartburgkreis vor.
Darüber hinaus ist eine Einsichtnahme bis zur Feststellung 
der Jahresrechnung 2018 unter oben genannter Anschrift 
möglich.

Bad Salzungen, den 27.01.2022
Bohl, Bürgermeister

Neuer Schornsteinfeger

Seit 01. Januar 2022, befristet bis zum 31. Dezember 2028, 
ist Dirk Simon, Katharinenstraße 123 aus 99817 Eisenach, 
für den Schornsteinfeger-Bezirk Wartburgkreis -112- zu-
ständig.

Öffentliche Bekanntmachung
Amtlicher Teil | Termine

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):
9. März 2022, 19 Uhr
Stadtratsitzung (Pressenwerk Bad Salzungen)

Sprechstunde des Bürgermeisters
am Donnerstag, 3. März 2022, im Zeitraum zwischen  
16 und 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Bitte ge-
ben Sie vorab Ihre Themen bekannt unter 03695/671-101.  
Pandemiebedingte Änderungen vorbehalten. 

Sprechzeit der Seniorenbeauftragten
Am Dienstag, 1. März 2022, steht Christine Geise von 15 bis 
17 Uhr im MehrGenerationenHaus Bad Salzungen, in der 
Bahnhofstraße 6, für Seniorinnen und Senioren gern zur 
Verfügung. Frau Geise lädt herzlich in das 2021 eröffnete 
MehrGenerationenHaus ein und möchte den Interessier-
ten das Angebot der Einrichtung vorstellen. Bitte berück-
sichtigen Sie die  dann gültigen Corona-Auflagen. Um vor-
herige Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon 
036929 / 59 01 35 oder per Email an seniorenbeauftragte@
badsalzungen.de.

Sprechzeit des Behindertenbeauftragten
Die Sprechzeiten von Christian Schließmann finden in der
Regel an jedem zweiten und vierten Donnerstag im Monat,
von 15 bis 16.30 Uhr statt. Zum jeweils ersten Termin im 
Monat begrüßt Herr Schließmann die Bürgerinnen und 
Bürger im Mehrgenerationenhaus in der Bahnhofstraße 
6. Der zweite Termin ist im Bürgerbüro der Stadt. Beide 
Orte bieten ideale Räumlichkeiten und einen barriere-
freien Zugang. Zur besseren Planung wird um vorherige 
Terminvereinbarung gebeten unter der Telefonnummer 
0173/2076561 oder per Email an christian.schliessmann@
web.de. Bitte berücksichtigen Sie die dann gültigen Coro-
na-Auflagen.

Sprechzeit der Integrationsbeauftragten
Annett Luther-Schmidt steht Ihnen gern beratend zur Seite. 
Sie ist erreichbar per Email an annett.luther-schmidt@ib.de 
oder im Büro des Jugendmigrationsdienstes, Fritz-Wagner-
Straße 14, Bad Salzungen; Telefon 03695 / 602-438.

Aus den Ortsteilen
Frauensee:
Sitzungstermine des Ortsteilrats 

17. März 2022   28. April 2022  
19. Mai 2022   23. Juni 2022 
Beginn der Sitzungen ist jeweils um 19.30 Uhr. Der Ort der 
Sitzung wird rechtzeitig in den Schaukästen im Ort und/
oder Tagespresse bekannt gegeben und ist, wie auch die 
Beteiligung der Öffentlichkeit, von der jeweiligen Corona-
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Öffentliche Bekanntmachung

lage und den geltenden Verordnungen abhängig. 

Moorgrund:
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters 
am Donnerstag, 24. März 2022, in der Zeit zwischen 16 und 
18 Uhr im Besprechungsraum des ehemaligen Rathauses, 
Am Rain 1, Gumpelstadt. Zur besseren Planung wird um 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 03695/671201 
gebeten.
 
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Gumpelstadt
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 31. März 2022 findet um 18.00 Uhr 
in der ehemaligen Gaststätte „Zur Tenne“, Moorgrund-
straße 61 in Gumpelstadt die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Gumpelstadt statt.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Verlesung  der Tagesordnung
3. Abstimmung  zur Tagesordnung 
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht zur Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes
7. Verwendung Reinerlös und Haushaltsplan für das Folgejahr
8. Diskussion zum Haushaltsplan 
9. Beschluss zum Haushaltsplan 
10. Bericht der Jagdpächter
11. Wahl des neuen Jagdvorstehers / Jagdvorstandes
12. Konstituierung des neuen Vorstandes
13. Bekanntgabe der konstituierenden Sitzung
14. Schlusswort des neuen Jagdvorsteher 

Alle Eigentümer bejagbarer Flächen in der Gemarkung 
Gumpelstadt sind hierzu herzlich eingeladen. Es gelten die 
an diesem Tag gültigen Hygienebestimmungen.

Treff, Jagdvorsteher
 
Jagdgenossenschaft Witzelroda
Vollversammlung 
Der Jadgvorstand Witzelroda, lädt hiermit alle Jagdge-
nossen, d.h.Grundeigentümer der bejagbaren Flächen im 
Jagdbezirk Witzelroda zur Vollversammlung ein.
Termin: Freitag, 11.03.2022, um 18.00 Uhr 
Ort: Schweina, Gasthaus Heimatsgrund 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstandes und Entlastung 
2. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Kassen-
führers 

3. Neuwahl des Vorstandes 
4. Verwendung Reinerlös 
5. Haushaltsplan für das Jahr 2022 
6. Anfragen, Mitteilungen, Sonstiges 
Die geltenden ,,Corona Regeln“ sind zu beachten

Lars Kallenbach, Vorstand

Kloster:
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters
am Montag, 7. März 2022, von 19 bis 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Kloster - vorbehaltlich der Pandemie-
Entwicklung. 

Sitzung des Ortsteilrates
am Montag, 7. März 2022, um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Kloster - vorbehaltlich der Pandemie-Ent- 
wicklung.

Amtlicher Teil | Termine

Alles beginnt 
mit einer Idee.

Wir gestalten und produzieren Banner, Tisch-
aufsteller, Planen, Stempel, Bücher, USB-Sticks, 
Notizbücher, Geburtstagskarten, Flaggen, Spei-
sekarten, Bonuskarten, Kalender, Tragetaschen, 
Beachfl ags, Wahlplakate, Türanhänger, Etiketten, 

Hefte, Schreibblocks, Präsentationsmappen, 
Terminkarten, Plakate, Seminarmappen, Flaschen-

hänger, Broschüren, Briefumschläge, Prospekte, 
Postkarten, Angebotsmappen, Getränkebecher, 

Stoffbanner, Zollstöcke, Trauerkarten, Klappkarten, 
Hochzeitskarten, Schilder, Lesezeichen, Eintritts-

karten, Verpackungen, Kuverts, Visitenkarten, 
Kugelschreiber, Schlüsselanhänger, Tickets, Rol-
lups, Tischkarten, Plastikkarten, Kundenstopper, 

Bandenaufsteller, Flyer, Aufkleber, Bierdeckel, Ein-
ladungskarten, SD-Blöcke /-Sätze, Plakataufsteller, 

Schlüsselbänder, Notizblöcke, Briefpapier, 
Grußkarten, Magazine 

und natürlich Zeitungen.

Wir beraten Sie gern:

�        info@hcs-medienwerk.de 03681 / 851-127 www.hcs-medienwerk.de
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Unternehmen in Hämbach gut aufgestellt
„WIRTSCHAFT IST NICHT ALLES, ABER OHNE WIRT-
SCHAFT IST ALLES NICHTS.“ Mit diesem Zitat von Lud-
wig Erhard startete Bürgermeister Klaus Bohl im Januar 
seine Unternehmensbesuche im Hämbacher Gewerbe-
gebiet.

Bürgermeister Klaus Bohl liegen die Unternehmen, die Ge-
werbetreibenden und die Betriebe in Bad Salzungen und 
seinen Ortsteilen sehr am Herzen. Bis vor wenigen Jahren 
noch hatte er Unternehmensbesuche einmal im Monat fest 
in seinem Zeitplan eingerichtet. In den letzten drei Jahren 
waren diese Besuche aufgrund der vielen umfangreichen 
Aufgaben durch die Gemeinde-eingliederungen und nicht 
zuletzt im Zuge der Corona-Pandemie nicht möglich. Jetzt 
hat der Bürgermeister die Gespräche wiederaufgenom-
men. Im Januar war er mit seiner Mitarbeiterin für Wirt-
schaftsförderung, Peggy Senf, im Gewerbegebiet in Häm-
bach zu Gast. 

Global Player KEMROC

Der erste Besuch galt der KEMROC Spezialmaschinen 
GmbH, wo Bohl und Senf von Geschäftsführer Klaus Ertmer 
und seiner Mitarbeiterin Sabine Pfromm begrüßt wurden. 
Ertmer berichtete, dass er seine Selbstständigkeit im Jahr 
2000 in Dietlas begann. 2004 übernahm er mit seiner da-
maligen Firma Erkat in Hämbach eine Immobilie und fes-
tigte dort seinen Standort. Nach dem Verkauf von Erkat 
gründete er im Jahr 2017 die Firma KEMROC. Bereits ein 
Jahr später erwarb er zusätzlich das Gelände mit der alten 
Turnhalle, eine damalige Schrottimmobile. Nur zwei Jahre 
später, im November 2020, war dieses Gebäude umfang-
reich saniert und als modernes Lager- sowie Schulungsge-
bäude für seine junge Firma umgebaut. Die Firma KEMROC 
ist weltweit vernetzt und Spezialist in der Entwicklung und 
Herstellung von Anbaufräsen für Bagger und Baggerlader. 

Der Geschäftsführer Klaus Ertmer bringt mit seinem Team 
über 20 Jahre Erfahrung in den Bereichen Kanal- und Rohr-
leitungsbau, Kabel-, Tief- Spezialtief-, Straßen-, Tunnel- und 
Bergbau sowie der Forstwirtschaft und beim Bohren mit. 
Das Gewerbegebiet in Hämbach entstand auf dem Gelän-
de des früheren Kalischachtes Kaiseroda I. Weil Klaus Ert-
mer sehr geschichtsinteressiert ist, wurde gegenüber dem 
Firmengelände ein kleiner öffentlicher Park mit Informa-
tionstafeln zur Geschichte des Gebiets angelegt.  

Solide aufgestellt in Sanitär und Bau
Nach KEMROC besuchte Klaus Bohl die 
Heizungs- und Sanitärfirma Mario Mä-
der. Der Unternehmenssitz ist seit 1997 
in Hämbach. Von 1992 bis 1997 führte 
Mario Mäder seine Firma von zu Hause 
aus. In diesem Jahr feiert er sein 30-jäh-
riges Firmenjubiläum. Stolz berichtete 
er dem Bürgermeister, dass auch seine 
Nachfolge geklärt ist. Sohn Tobias und 
Tochter Ivonne sind bereits in das Unter-
nehmen eingestiegen. 

Das Straßen-, Tief- und 
Landschaftsbauunter-
nehmen Petri Bau 
GmbH hat ebenfalls 
seinen Sitz im Hämba-
cher Gewerbegebiet. 
Auch mit dem Ge-
schäftsführer Patrick 
Petri kam der Bürger-
meister ins Gespräch. Hier erfuhr er, dass Patrick Petri im 
Jahr 2003 seinen Schritt in die Selbständigkeit wagte. 2011 
kaufte er Gewerbeflächen in Hämbach. 2014 erweiterte er 
sein Unternehmen, in dem er das Gelände des alten Beton-
werks erwarb. Mittlerweile wird ein umfassendes Portfolio 
im Straßenbau, im Tief- und Erdbau, im Garten- und Land-
schaftsbau, in der Natursteinverlegung sowie im Gebäude-
abriss angeboten.
Laut Aussagen der drei Unternehmen sind die Auftragsbü-
cher gut gefüllt. Sorge gibt es jedoch beim Thema Fach-
kräfte-Gewinnung. Die Gespräche mit den Unternehmen 
sind für die Stadt, aber auch für die Geschäftsleitungen im-
mer sehr interessant und konstruktiv. Sie werden genutzt, 
um sich auszutauschen, anstehende Projekte anzuspre-
chen oder Lösungen für Problemstellungen zu finden. So 
werden die nächsten Besuche bereits geplant. 

Aktuelle Themen



Schnelle Glasfaser für Bad Salzungen

Mieter und Eigentümer pro� tieren weiterhin – jetzt 
kostenlos bestellen

In Bad Salzungen baut die Telekom das neue, leistungs-
starke Glasfasernetz aus. 8.800 Haushalte können von einer 
schnelleren Internetleitung pro� tieren. Dafür müssen sich 
die Einwohnerinnen und Einwohner von Bad Salzungen bei 
der Telekom melden. Der Anschluss der eigenen Immobilie 
an das schnelle Glasfasernetz ist bei Buchung eines Glas-
fasertarifs kostenlos – vorausgesetzt die Immobilie liegt 
im Ausbaugebiet (s. Ausbaugebiet) und die Beauftragung 
erfolgt bis Ende des Jahres. Danach wird die Installation 
des Glasfaser-Hausanschlusses kostenp� ichtig. Die beiden 
 großen Wohnungsgesellschaften, GEWOG und WBG, ha-
ben mit der Telekom einen separaten Versorgungsvertrag 
abgeschlossen. Der Ausbau erfolgte parallel zum Glasfa-
serausbau in der Stadt. Ab Juli 2022 ist die Telekom dort 
auch der neue TV-Anbieter. Über die vorhandene TV-Ver-
kabelung sind dann noch schnellere Breitbandtarife für die 
Mieter bestellbar. In Kürze werden die Mieter informiert, 
wie der Wechsel zum neuen TV- und Breitbandanbieter er-
folgt. Wer sich als Mieter der GEWOG oder WBG für einen 
Breitbandtarif der Telekom interessiert, erfährt bei seinem 
Vermieter weitere Details.

Info-Abend am 3. März

Ein Livestream zum Glasfaser-
ausbau � ndet am 3. März um 
19 Uhr statt. Dabei erklären Ex-
perten der Telekom, wie man 
einen Glasfaseranschluss be-
auftragt und welche Vorteile 
man davon hat. Alle Teilneh-
mer sind herzlich eingeladen, 
mitzudiskutieren und Fra-
gen zu stellen. Zur Teilnahme 
reicht ein Internetzugang. Der Link zur  Teilnahme ist unter 
 telekom.de/glasfaser-bad-salzungen oder im untenstehen-
den QR-Code zu � nden. 

Weiterer Glasfaserausbau in Bad Salzungen

Auch der Ausbau der beiden Gewerbegebiete „Ober der 
Brück“ und „Leimbacher Str.“, wurde nach erfolgreicher Vor-
vermarktung im Herbst vorigen Jahres, von der Telekom 
bestätigt.

Genaue Informationen zu Start und Dauer des Ausbaus, 
erfolgen im Frühjahr 2022 an die Stadt und die ansässigen 
Gewerbetreibenden.

Technologie der Zukunft

Die Telekom bietet aktuell Glasfaseranschlüsse mit maxi-
mal 1.000 Megabit pro Sekunde im Download an. Der 
Technologie-Wechsel von Kupfer zu Glasfaser bringt 
 entscheidende  Vorteile: Auch bei intensiver Parallelnut-
zung wie Filme streamen, online spielen, im Internet surfen 
oder von zu Hause arbeiten, bleibt die verfügbare Band-
breite stabil – egal wie viele Nachbarn im Internet surfen.

Glasfaser bis in die Wohnung

Vom Glasfaseranschluss verlegt die Telekom in Mehrfami-
lienhäusern die Glasfaser bis in jede Wohnung oder Ge-
schäftseinheit. In Einfamilienhäusern wird die Innenhaus-
verkabelung bis zum Router vom Techniker durchgeführt. 
Ein bestehendes, modernes Heimnetzwerk kann weiter 
genutzt werden.

Damit die Bewohnerinnen und Bewohner einen Glasfaser-
anschluss erhalten, müssen sie ihn bei der Telekom beauf-
tragen:
–  Im Internet unter telekom.de/glasfaser-bad-salzungen
–  Vor Ort im Telekom Partner Shop Telesystems Thorwarth 

GmbH, Silge 17, Bad Salzungen, Tel.: 03695/63050
–  Vor Ort im Telekom Shop Eisenach, Karlstr. 7, Eisenach, 

Tel.: 03691/743370
– Telefonisch kostenfrei unter 0800/22 66 100.

Glasfaser-Ausbaugebiete der Telekom in Bad Salzungen.

QR-Code scannen, um wei-
tere Informationen zu er-
halten.
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Meilenstein geschafft
Das Dach der Andreaskirche in Witzelroda ist fertig sa-
niert. Es ist ein Teil einer langjährigen Sanierung des 
gesamten Gebäudes.

Das Dach der Andreaskirche in Witzelroda wurde umfang-
reich saniert. Zum Abschluss des Projektes lud Bürgermeis-
ter Klaus Bohl passend zum Dreikönigsfest am 06. Januar 
2022 alle Beteiligten in die Kirche ein.

Alles begann mit der Sanierung des Kirchturmes im Jahr 
2016. Dabei stellte sich heraus, dass das Dach sehr stark 
baufällig ist. Eine sofortige Notsicherung war notwendig; 
trotzdem konnte die Kirche zwei Jahre lang nicht genutzt 
werden. Im November 2019 schließlich begannen die Bau-
arbeiten, um das historische Dach grundlegend zu erneu-
ern. Diplom-Ingenieurin Heide Lochner, welche das Pro-
jekt leitete, betonte die Nachhaltigkeit des Vorgehens: Die 
alten Dachziegel wurden sorgsam abgebaut und bei der 
neuen Dacheindeckung wiederverwendet.

„Die Sanierung einer Kirche ist immer sehr individuell und 
damit kostenintensiv“, so Bohl. „Dank der guten Zusam-
menarbeit von der
 
Städtebauförderung, der Evangelischen Kirchgemeinde 
und der Stadt konnte das Projekt bewältigt werden.“
Insgesamt 173.000 Euro hat die Dachsanierung gekostet. 
95.000 Euro davon trug als Bauherr die Evangelische Kir-
che. Über 58.000 Euro wurden aus der Städtebauförderung 
zur Verfügung gestellt. Der Anteil der Stadt Bad Salzungen 
liegt bei 20.000 Euro.

Während der Arbeiten wurde entdeckt, dass die Orgel von 
Holzwürmern befallen war. Mit Hilfe zahlreicher ehren-
amtlicher Helfer aus Witzelroda ist sie abgebaut und zur 
Bekämpfung des Ungeziefers abtransportiert worden. 
Mittlerweile ist die Orgel, welche zu den ältesten in Thürin-
gen zählt, wieder in der Andreaskirche angekommen und 
eingelagert. Sie kann jedoch nicht mehr bespielt und muss 
umfassend restauriert werden. Aus Kostengründen muss 
dies zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

Pfarrer Norbert Endter vom Evangelischen Pfarramt 
Schweina betreut auch die Andreaskirche in Witzelroda. 
Nach seinen Angaben müssen als nächstes die Böden in 
der Kirche saniert werden. Auch die Treppe davor und die 
Mauer sind baufällig und müssen erneuert werden. So wird 

Aktuelle Themen

die Andreaskirche seit Jahren mit Hilfe verschiedener Insti-
tutionen und helfender Hände aus dem Ort Stück für Stück 
wiederhergerichtet. Dabei ist der Zusammenhalt der Kirch-
gemeinde beispielgebend.

Für Hannes Knott, Hauptamtlicher Erster Beigeordneter der 
Stadt Bad Salzungen und Ortsteilbürgermeister im Moor-
grund, ist gerade dies ein Grund, warum die Sanierung 
der Kirche auch von Gemeindeseite vorangetrieben wird: 
„Für politische Entscheidungsträger ist es wichtig, welchen 
Stellenwert die Kirche in einem Ort einnimmt und dass alle 
an einem Strang ziehen.“ Dies ist in Witzelroda gegeben.

Denn auch wenn die Kirche während der Bauarbeiten nicht 
zugänglich war, hat man sich davor eingefunden, Weih-
nachtsspiele veranstaltet und versammelt.

Die Reparatur der beschädigten Treppenstufen vor der 
Kirche ist nach Angaben Knotts bereits eingeplant. „Sie ist 
mit der Baumaßnahme Meininger Straße vorgesehen.“ Für 
die baufällige Mauer wird ein Antrag im Rahmen der Dorf-
erneuerung gestellt.

Die Projektbeteiligten freuen sich über das fertig sanierte Dach der  
Andreaskirche: Pfarrer Norbert Endter, die Vorsitzende des Gemein-
dekirchenrates Mona Amthor, Ortsteilbürgermeister Hannes Knott,  
Planerin Heide Lochner, Kirchenbaureferentin Annett Blaurock vom  
Kirchenkreisamt Meiningen und Bürgermeister Klaus Bohl (v.l.n.r.).
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Neue Kitaleitung für die Solestrolche
Die Kindertageseinrichtung Solestrolche hat eine neue 
Leiterin. Nina Künzler Wagner wurde vom Hauptamtli-
chen Ersten Beigeordneten begrüßt.

Bisher hatte Christina Reum-Kleineidam die drei kommu-
nalen Kindertageseinrichtungen in der Kernstadt Bad Sal-
zungen, das Regenbogenland Haus I, Haus II und die So-
lestrolche, als Gesamtleitung geführt. Unterstützt wurde 
sie von Teamleiterinnen vor Ort. Weil die Anzahl der Kinder 
stetig gestiegen ist und auch das Team sich stark vergrö-
ßern musste, wurde im vergangenen Jahr die Stelle der Ki-
taleitung in der Einrichtung Solestrolche ausgeschrieben. 
Nach intensiver Suche konnte der Posten am 01. Februar 
2022 durch Nina Künzler Wagner besetzt werden.

„Fachkräfte in leitender Funktion zu gewinnen wird immer 
schwieriger“, erklärt Hannes Knott, Hauptamtlicher Erster 
Beigeordneter der Stadt Bad Salzungen. „Umso mehr freu-
en wir uns, dass wir für diese Stelle Frau Künzler Wagner 
als sehr kompetente und sympathische Fachkraft gewin-
nen konnten.“ Ursprünglich studierte Frau Künzler Wagner 
Archäologie und sammelte weitere Berufserfahrungen an 
der Jugend-Kunst-Schule in Schweina. Später orientierte 
sich die 47-Jährige komplett neu. Im Jahr 2012 begann 
Frau Künzler Wagner eine Ausbildung zur Erzieherin. Da-
nach war sie in den Kindertageseinrichtungen von Bad 
Liebenstein tätig und absolvierte berufsbegleitend ein Ba-
chelorstudium zur staatlich anerkannten Sozialpädagogin 
an der evangelischen Hochschule in Dresden.

„Es reizt mich, mit Eltern und Kindern zusammenzuarbei-
ten und im Team das Thema offene Arbeit in der Kita weiter 
voranzubringen“, so Künzler Wagner.

Die Kindertageseinrichtung Solestrolche in der Albert-
Schweitzer- Straße wurde am 02. Mai 2018 eröffnet. Sie ist 
für 104 Kinder zugelassen. Zu Beginn zählte die Kita 24 Kin-
der und vier Erzieherinnen. Mittlerweile ist die Nachfrage 
nach einem Kita-Platz groß. Aktuell sind elf Erzieherinnen 
und die neue Leiterin in der Tageseinrichtung beschäftigt. 
Ein Auszubildender in der praxisintegrierten Ausbildung 
ergänzt das Team vor Ort. Mitte des Jahres wird die Ein-
richtung mit 100 Kindern belegt sein. Verpflegt werden die 
Kleinen aus der eigenen Küche der Kita Regenbogenland 
Haus I. Das Haus hat unter normalen Umständen 12 Stun-
den am Tag geöffnet. Durch Corona sind die Öffnungszei-
ten gerade beschränkt auf 7 bis 16 Uhr.

Ausgerichtet ist die Kita auf ein offenes pädagogisches 
Konzept. Das bedeutet, die Kinder haben ihre feste Stamm-
gruppe, können aber auch je nach Interesse andere Ange-
bote gruppenübergreifend nutzen. So gibt es verschie-
dene Funktionsräume zum Lesen und Zurückziehen, zum 
Entdecken und Erforschen oder für kreative Tätigkeiten. 
Corona lässt diese Angebote in dem Umfang aktuell nicht 
zu. Sobald die Pandemie überstanden ist, hat sich Nina 
Künzler Wagner vorgenommen, soll das Konzept wieder-
aufgenommen und vertieft werden.

Nina Künzler Wagner (Mitte) wurde als neue Leiterin der Kita Solestrol-
che begrüßt - von Kristin Leple-Matthias, Leiterin der Stabsstelle Bildung 
und Generationen in der Stadtverwaltung, Christina Reum-Kleineidam, 
Kita-Leiterin der beiden Regenbogenland-Häuser und dem Hauptamt-
lichen Ersten Beigeordneten Hannes Knott.

Aktuelle Themen



• am ersten Samstag des Monats Bad und Sauna bis 

Mitternacht geöff net

• wohlige Wassertemperaturen von 32 bis 34 °C

• Entspannung pur im Sole-Schwebebecken

•         für Bad-Gäste gratis

 Wir sind        wieder für Sie da!

Bitte beachten Sie, dass der Zutritt aufgrund behörd-
licher Aufl agen nur unter 2G-PLUS-Bedingungen
möglich ist und es weiterhin Einschränkungen bei den 
Angeboten sowie Attraktionen gibt. 
Mehr unter: www.solewelt.de

SOLE AKTIVBAD UND SOLE SAUNALAND

Montag    geschlossen
Dienstag bis Donnerstag 11:00 - 21:00 Uhr 
Freitag    11:00 - 22:00 Uhr
Samstag   10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag   10:00 - 21:00 Uhr

ACHTUNG: Gradierwerk in Sanierung
Mehr unter: www.gradierwerk-badsalzungen.de 

 Wir sind        wieder für Sie da!

SOLE AKTIVBAD UND SOLE SAUNALAND

Montag    geschlossen
Dienstag bis Donnerstag 11:00 - 21:00 Uhr 
Freitag    11:00 - 22:00 Uhr
Samstag   10:00 - 22:00 UhrSamstag   10:00 - 22:00 Uhr

ACHTUNG: Gradierwerk in Sanierung
Mehr unter: www.gradierwerk-badsalzungen.de 
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Einwohnerrückgang der Stadt 
Bad Salzungen im Jahr 2021
Die Einwohnerentwicklung der Stadt Bad 
Salzungen folgt dem landesweiten Thü-
ringer Trend, der einen Bevölkerungsrück-
gang im Vergleichsjahr 2020 zum Vorjahr 
von 0,6 Prozent verzeichnet. Die Einwoh-
nerzahl in Bad Salzungen ist mit 23.059 
Einwohnern (inkl. aller Ortsteile) zum 
31.12.2021 um knapp 0,7 Prozent oder 
um 159 Einwohner im Vergleich zum Vor-
jahresstand gesunken.  

In der Kernstadt Bad Salzungen leben mit 
11.605 Einwohnern in etwa genauso viele 
Menschen wie in allen Ortsteilen zusam-
men (11.454). Der Ausländeranteil beträgt 
mit 1.556 Einwohnern 6,7 Prozent und liegt 
damit über dem Landesdurchschnitt von 
5,4 Prozent. Die meisten ausländischen Mit-
bürger (1.401) wohnen in der Kernstadt Bad 
Salzungen. 

Die Negativentwicklung der Bevölkerungszahlen wird 
durch die positive Entwicklung unter der Bevölkerung mit 
Migrationshintergrund etwas abgefedert. So sind 130 Aus-
länder im Jahr 2021 mehr zu- als weggezogen und 21 aus-
ländische Bürger wurden mehr geboren als es Sterbefälle 
gab.

Schaut man sich die Staatsangehörigkeit der ausländi-
schen Mitbürger an, so entfallen die größten Anteile auf 
Bürger mit polnischer Staatsangehörigkeit (228), syrischer 
Staatsangehörigkeit (222) sowie rumänischer Staatsange-
hörigkeit (173), gefolgt mit etwas Abstand von Mitbürgern 
mit vietnamesischer Staatsangehörigkeit (85) und russi-
scher Staatsangehörigkeit (83). Insgesamt leben derzeit 
ausländische Mitbürger aus 68 Nationen in der Stadt Bad 
Salzungen. Damit stieg die Anzahl der aktuell vertretenen 
Nationen um drei. Neu hinzugekommen sind die Nationali-
täten usbekisch, saudi-arabisch und nordkoreanisch. Man 
kann also mit Fug und Recht von gelebter Vielfalt in Bad 
Salzungen sprechen.

Das Wort „Vielfalt“ hat durchaus auch bei einem Blick auf 
die 28 Ortsteile der Stadt Bad Salzungen mit Einwohner-
zahlen im einstelligen bis vierstelligen Bereich seine Be-
rechtigung. In Tiefenort wohnten zum Jahresende 2.564 

Einwohner, gefolgt vom Ortsteil Langenfeld mit 1.248 Ein-
wohnern. In die Einwohnerkategorie zwischen 500 und 
1.000 Einwohnern fallen Gumpelstadt, Frauensee, Etter-
winden, Möhra und Witzelroda. 

Die nach Einwohnerzahl kleinsten Ortsteile sind Knotten-
hof mit sechs, Schergeshof mit acht und Wackenhof mit 19 
Einwohnern. 

Der Mittelwert des Altersdurchschnitts für das gesamte Ge-
biet der Stadt Bad Salzungen mit allen Ortsteilen beträgt 
47,5 Jahre und trifft damit punktgenau den Altersdurch-
schnitt in Thüringen zum Bezugsjahr 2020. Bei Betrachtung 
des Altersdurchschnitts in den einzelnen Ortsteilen leben 
demnach in Wildprechtroda (49,2 Jahre), gefolgt von Sprin-
gen (49,0 Jahre) sowie Hämbach und Gumpelstadt (jeweils 
48,7 Jahre) die ältesten, in Gräfen-Nitzendorf (43,5 Jahre) 
mit Abstand die jüngsten Einwohner. Hier folgen Hohle-
born (44,3 Jahre) sowie Oberrohn (44,6 Jahre). Grundsätz-
lich lässt sich feststellen, dass in den kleineren Ortsteilen 
eine jüngere Bevölkerung lebt als in den größeren Ortstei-
len, einmal abgesehen von der Kernstadt Bad Salzungen, 
die mit einem Altersdurchschnitt von 47,4 Jahren noch 
knapp unter dem unter dem landesweiten Durchschnitt 
liegt.

Aktuelle Themen
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Der Dorfbus kommt!

Ein Thema, dass unsere Bürgerinnen und Bürger in den 
Ortsteilen, die abseits der Hauptverbindungen des ört-
lichen Nahverkehrs liegen. Aufgrund der aktuell gelten-
den Corona-Beschränkungen können derzeit leider keine 
Einwohnerversammlungen in den betreffenden Ortstei-
len stattfinden, die für eine umfassende Information der 
Bürgerinnen und Bürger am besten geeignet sind. Daher 
haben wir Herrn Schauerte, Vorstand von Wartburgmobil, 
gebeten, uns einige wichtige Fragen schon jetzt zu be-
antworten - z. B. was es genau mit dem Dorfbus auf sich 
hat und wie die Bürgerinnen und Bürger auch in kleineren 
Ortsteilen davon profitieren. Sobald es die Infektionslage 
zulässt, werden entsprechende Einwohnerversammlun-
gen in den Ortsteilen Frauensee und Möhra durchgeführt.

Herr Schauerte, seit knapp zwei Jahren verfügt der Nah-
verkehr im Wartburgkreis in wenigen Regionen über ein 
Rufbus-System. Was muss sich der Bürger darunter vor-
stellen?
Der bisher bekannte öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) hatte feste Fahrpläne mit einer festen Abfolge 
von Haltestellen und festen Abfahrtszeiten vorgesehen. 
Wir lösen uns nun vom ÖPNV und gehen über zur Mo-
bilität: Die Haltestellen bleiben zwar noch, aber es gibt 
keine Abfahrtszeiten mehr. Der Kunde bestimmt, wann 
er befördert werden will und von welcher Haltestelle zu 
welcher Haltestelle. Der englische Begriff „OnDemand“ 
beschreibt es daher tatsächlich besser als „Rufbus“- wir 
fahren „auf Verlangen“.

Wird das Angebot gut angenommen und welche Vorteile 
ergeben sich aus dem System?
Die Fahrgastzahlen steigen in beiden aktuellen Bedien-
gebieten – Feldatal und Geisaer Amt – stetig an. Eine Si-
tuation, die wir im ÖPNV lange nicht mehr erlebt haben. 

Das zeigt, glaube ich, wie hoch die Akzeptanz ist. Natür-
lich brauchen solche neuen Systeme immer erstmal eine 
gewisse Eingewöhnungsphase. Es gibt immer wieder Kun-
den, die sich zunächst nicht trauen anzurufen. Aber genau-
so ist es gedacht: wir erfüllen den individuellen Beförde-
rungswunsch, so gut es geht. Und das ist auch der Vorteil: 
Nicht der Kunde muss sich nach dem Fahrplan richten, son-
dern der Fahrplan richtet sich nach dem Kunden. Zudem 
können wir Mobilität bis in jede kleine Siedlung anbieten, 
da wir ja nur hinfahren müssen, wenn wir gerufen werden 
- und nicht wie bisher mit starren Fahrplänen, auch wenn 
niemand befördert werden will. Wir kommen so nach und 
nach zu flächendeckend verfügbarer Mobilität.
 
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 2. Juni 2021 
einen Antrag auf Errichtung eines Rufbus-Systems für die 
ländlichen Ortsteile der Stadt Bad Salzungen. Ziel war 
die Installation eines solchen Systems ab 2022. Wie ist 
der Stand der Umsetzung beim Verkehrsunternehmen? 
Mit welchen Ortsteilen wird begonnen und warum?
Wir sind bereits in den ersten Planungen für die ländlichen 
Ortsteile von Bad Salzungen. Dabei wollen wir eventuell 
auch zwei verschiedene Varianten ausprobieren. Einmal 
ein kombiniertes Rufbus/OnDemand-Modell im Bereich 
Tiefenort/Frauensee/Dönges. Das erinnert teilweise noch 
an Linienfahrpläne, da wir definierte Anschlussfahrten ab 
Tiefenort nach Bad Salzungen haben. Das andere Modell, 
analog zum Feldatal oder dem Geisaer Amt, wird im Moor-
grund zwischen Kupfersuhl, Ettenhausen/Suhl, Möhra, 
Gräfen-Nitzendorf, Gumpelstadt, Witzelroda und Kloster 
etabliert.

Welche Umstellungen ergeben sich für die Bürger des 
Moorgrunds und von Frauensee?
Das Angebot wird grundsätzlich besser werden, weil ge-
rade in OnDemand-Gebieten ja quasi eine ständige Ver-
fügbarkeit von Mobilität binnen einer Stunde besteht. Al-
lerdings muss man dafür seine Fahrt im Internet oder per 
Telefon vorher buchen. Der Kunde kann bis spätestens eine 
Stunde vor seinem Abfahrtswunsch den Dorfbus bestellen 
– und das von Montag bis Freitag zwischen 5 Uhr und 20 
Uhr. Damit muss er seine individuellen Fahrten nicht Tage 
vorher anmelden, sondern kann zum Beispiel auch kurz-
fristig im Nachbardorf der Familie einen Besuch abstatten.
 
Wie läuft die Bestellung des Dorfbusses ab? Wo werde ich 
abgeholt?
Es gibt für Rufbus/OnDemand-Verkehre eine einheitliche 
Rufnummer für die Wartburgregion: 01807 / 979899. Der 

v.r.nl. Andreas Hauck, Fahrer | Stefanie Kirchner, Fahrerin | Anke Fuß,  
Fahrerin | Sven Schauer, Werkstattleiter| Horst Schauerte, Vorstand



Kunde kann sich jede beliebige Bushaltestelle im Bedien-
gebiet als Start- und Zielort auswählen und über die Tele-
fonnummer den Dorfbus bestellen.

Kann auch ein Mensch mit körperlicher Behinderung das 
Angebot nutzen?
Alle eingesetzten Fahrzeuge sind und bleiben barrierefrei – 
nur gegebenenfalls kleiner als bisher. Also ja, auch ein Roll-
stuhl wird befördert.

Ist die Fahrradmitnahme möglich?
Grundsätzlich ist das möglich. Schwierig wird es eher we-
gen der Platzverfügbarkeit, wenn Rollstuhl, Kinderwagen 
und Fahrrad gleichzeitig befördert werden sollen. Da das 
aber bei der Buchung angegeben werden kann bzw. muss, 
findet das in der Fahrtenplanung Berücksichtigung.

Muss der Bürger mehr zahlen als im übrigen Nahver-
kehrssystem?
Der sehr individuelle Mobilitätsservice wird zum gewohn-
ten Wartburgmobil-Tarif angeboten. Auch durchgehende 
Fahrausweise können gelöst werden z.B. für einen Umstieg 
in einen Anschlussbus.
 
Das klingt ja fast zu schön, um wahr zu sein. Warum wird 
sich dem Thema erst jetzt gewidmet oder wo ist der Ha-
ken? 
Tatsächlich ist der OnDemand-Verkehr bereits 1977 in 
Friedrichshafen erfunden worden. Damals noch mit sehr 
komplexen Verfahren im Hintergrund. Erst mit dem Ein-
zug von leistungsfähiger IT, modernen Algorithmen zum 
Routing, Big Data zu Verkehrsdaten etc. sind solche Ver-
kehre heute sinnvoll und effizient möglich. Zudem hat der 
Gesetzgeber im Personenbeförderungsgesetz solche Ver-
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kehre schlicht bisher nicht erlaubt. Sie hatten immer Expe-
rimentierstatus, bis dann 2021 das Gesetz novelliert wur-
de. Moderne Mobilität geht heute letztlich nur noch mit 
vertieften Kenntnissen über Künstliche Intelligenz, Bots, 
BigData etc. Das alte Geschäftsmodell „großer Bus, starrer 
Fahrplan, feste Haltestelle“ hat sich außerhalb großer Städ-
te überlebt und ist etwas aus der Zeit gefallen. Einen Haken 
gibt es nicht – allerdings wird dadurch flächendeckende 
Mobilität nicht kostenlos, nur, weil nur noch „auf Verlan-
gen“ gefahren wird.

Wie können die Bürger die Einführung unterstützen?
Erfahrungsgemäß braucht es am Anfang etwas Geduld 
und Verständnis, bis alles reibungslos klappt. Aber letztlich 
gilt für das System „OnDemand“ das gleiche wie für den 
restlichen ÖPNV: Unterstützung geht nur durch Nutzung! 
Vielleicht kann die nächste Fahrt zum Einkaufen ja mal 
ohne Auto stattfinden. Das ist auch ein unmittelbar wirk-
samer Beitrag zum Klimaschutz, den jeder ganz persönlich 
jederzeit leisten kann.

Aktuelle Themen

Baumaßnahme des Landkreises:  
Ausbau der Kreisstraße K97 zwischen  
Unterrohn und Bad Salzungen
Der Wartburgkreis baut seit 2011 die Kreisstraße K97 zwi-
schen Tiefenort und der Grundecke in fünf Bauabschnit-
ten umfangreich aus. Die Planung startete bereits im Jahr 
2008. Die ersten drei Abschnitte zwischen Tiefenort und 
Unterrohn sind abgeschlossen. 
In diesem Jahr startete der vierte Bauabschnitt zwischen 
Unterrohn und der Grundecke. Als Teil des Projektes wird 
der Radweg von der Straße getrennt und parallel zur Stra-
ße gelegt. Dafür muss die Strecke bis Mitte Dezember 2022 
voll gesperrt werden. Eine Umleitung für den Fahrzeugver-
kehr ist entsprechend ausgewiesen. Der Werratalradweg 
und der Rhönradweg werden über Leimbach, Hermanns-
roda und Hämbach direkt nach Merkers geführt. Der vierte 
Bauabschnitt ab Unterrohn hat eine Gesamtlänge von 910 
Metern. Der fünfte und letzte Abschnitt wird 1.203 Me-
ter umfassen. Während der Baumaßnahme müssen etwa 
1.250 Bäume gefällt werden, hauptsächlich Pappeln im 
letzten Bauabschnitt. 
Bis 2025 soll das fünfteilige Gesamtprojekt abgeschlossen 
sein. In dieser Zeit kann es immer wieder zu Straßensper-
rungen oder Einschränkungen kommen. Die Stadtverwal-
tung Bad Salzungen bittet alle Verkehrsteilnehmer um Vor-
sicht und Rücksichtnahme.



Meinungen einzusetzen. Wissenschaftliche Fakten dürfen 
nicht für politische Zwecke verzerrt werden. Alle sollten 
sich mehr denn je über die Konsequenzen ihres Handelns 
bewusst sein.

Pfarrer Thomas Volkmann benannte und bedauerte, dass 
sich auch die Kirche im Nationalsozialismus mitschuldig 
gemacht habe, weil sie nicht   entschlossener   gegen   das    
System    vorgegangen    sei. Er rief zu Toleranz und Nächs-
tenliebe auf und schloss die Opfer der Gewaltherrschaft, 
aber auch die nachfolgenden Generationen, in sein Gebet 
ein.

Die Anwesenden, darunter Schülerinnen und Schüler aus 
vier städtischen Schulen sowie Vertreter der Stadt, der 
Kirchgemeinde, der Politik und Gesellschaft, ehrten im An-
schluss mit einer Gedenkminute und Blumenschmuck am 
Gedenkstein die Opfer des Nationalsozialismus aus Bad 
Salzungen und weltweit.

Gedenkstunde für die Opfer des  
Nationalsozialismus
Zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus 
fand am 27. Januar 2022 eine Veranstaltung an der  
Gedenkanlage für ausländische Kriegstote auf dem 
Husenfriedhof statt.

Schülerinnen und Schüler der Ersten Stadtschule und des 
Dr. Sulzberger-Gymnasiums trugen Texte und Zitate jüdi-
scher Bürgerinnen und bekannter Politiker vor und formu-
lierten ihren Standpunkt zur Notwendigkeit des Geden-
kens – auch heute noch.

Der Hauptamtliche Erste Beigeordnete Hannes Knott er-
innerte an das Leid unendlich vieler Menschen unter der 
Gewaltherrschaft der Nazis. Besonders litten Juden, aber 
auch Sinti und Roma, Zeugen Jehovas, Zwangsarbeiter, 
Homosexuelle, Vertriebene, politische Gefangene und Wi-
derstandskämpfer, Kranke und Behinderte, sowie alle, die 
zu Feinden des Systems erklärt wurden.

Er mahnte, sich auch heute mit einem klaren Nein gegen 
jegliche Form von Ausgrenzung, Antisemitismus und 
Fremdenfeindlichkeit zu stellen. Auch die Pandemie, so 
Knott, verstärke unterschiedliche Ansichten, schüre Zu-
kunftsängste und verbreite Unsicherheit. Es sei notwen-
dig, sich für ein Miteinander und die Akzeptanz anderer 

Zur Gedenkstunde auf dem Husenfriedhof erinnerte Pfarrer Thomas 
Volkmann an Toleranz und Nächstenliebe.
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Aktuelle Themen

Öffentliche Immobilienausschreibung
Kleine Büro- und Gewerbefläche zu vermieten
Objektanschrift:   Bad Salzungen/ OT Gumpelstadt
Anbieter:     Stadtverwaltung Bad Salzungen, 

Ratsstraße 2, 36433 Bad Salzungen
Nutzungsart:     Gewerbe
Lage:    1. OG
Energieausweis:    vorhanden, siehe PDF weiter 

unten auf der Seite
Nettogrundfläche:  31 m²
Räume:   2
WC:      gemeins. Nutzung im 1. OG
Grundmiete:   155,00 € (mtl.)
Heizungsart:   Gas-Zentralheizung
Betriebskosten- und 
Heizkostenvorauszahlung:  80,00 € (mtl.)
Mietkaution:  300,00 €
Verfügbarkeit:    voraussichtlich ab dem 

01.09.2021
PKW- Stellplätze sind vor dem Gebäude vorhanden.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Stadtverwaltung Bad Salzungen
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Hr. Steffan
Ratsstraße 2, 36433 Bad Salzungen
Telefon: 03695/ 671-632
Email: glv3@badsalzungen.de



Wochenmarkt freitags von
8–16 Uhr

Markt Bad Salzungen

Ausstellung 
Jüdisches Leben

bis 15.03. zu den Öffnungs-
zeiten im Flur der 
Volkshochschule Bad 
Salzungen

Stadtrundgang 02. / 09. / 16. / 
23. / 30.03.
jeweils 15-17 Uhr

Treffpunkt: Tourist-
Information Bad 
Salzungen

Rudi liest – Die 
Vorlesestunde für 
Kinder

02.03.
15.30 – 17 Uhr

Stadt- und
Kreisbibliothek
Bad Salzungen

Museum Türmchen 
geöffnet

Jeden ersten 
Freitag im Monat

August-Bebel-St. 69, 
Bad Salzungen 

„Im Dienst der  
Gesundheit“ -  
Salzunger Ärzte

bis 25.04., täglich 
10 bis 17 Uhr

Museum am  
Gradierwerk

Ausstellung  
„Analoge Fotografie 
- Lebensbilder mit 
Wort“ Fotografien 
von Paula Neumann. 
Außerdem Ausstel-
lung „Märchen aus 
aller Welt“

während der 
Öffnungszeiten

Stadt- und  
Kreisbibliothek  
Bad Salzungen

Lebenslauf eines 
Sterns

03.03.
19 Uhr

Planetarium;  
Anmeldung unter 
Tel. 03695 5537-10 / 
Fax 03695 5537-20 
E-Mail: katja. 
hardtke-pforr@ 
wartburgkreis.de

Foto & Videoshow 
von Mady Host
Mit dem Fahrrad 
vom Atlantik bis ans 
Schwarze Meer.

04.03.
19 Uhr

Stadt- und  
Kreisbibliothek 
Bad Salzungen; 
Eintritt frei. Um Vor-
anmeldung unter Tel: 
03695 / 671671 wird 
gebeten

Whiskyseminar 
Classic Malts - ein 
Whiskyseminar auf 
höchstem Niveau 
unterm aktuellen 
Sternenhimmel im 
Planetarium. 

04.03.
19 Uhr

Planetarium;  
Anmeldung unter 
Tel. 03695 5537-10 / 
Fax 03695 5537-20 
E-Mail: katja. 
hardtke-pforr@ 
wartburgkreis.de

Passionsoratorium 
„Höchst schmerz-
voller Tag“ - das 
„Molter-Reqiuem“, 
aufgeführt von dem 
preisgekrönten  
Ensemble Camerata 
Bachiensis aus Leipzig

05.03.
17 Uhr

Peterskirche  
Tiefenort; der Eintritt 
ist frei, Spenden sind 
erbeten.
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Aktuelle Themen | Service

Veranstaltungskalender März 2022 (unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Infektionslage)

Blutspendetermine des DRK-Kreisverbandes 
Bad Salzungen e.V. für den Monat März 2022
am 01. März 2022 von 16.30 bis 19.30 Uhr im MehrGenera-
tionenHaus Bad Salzungen.

Wanderung zum 
Frankenstein

05. / 19.03. 
14 Uhr

Treffpunkt: Tourist- 
Information Bad  
Salzungen

Sonntagsspazier-
gang – ein 
sagenhafter 
Stadtrundgang

06. / 20.03.
jeweils 10-11.30 
Uhr

Treffpunkt: Tourist- 
Information Bad  
Salzungen

Frauentagsfahrt 
der Moorgrund-
senioren nach Bad 
Tabarz zu einem 
buntem Programm 
mit Mittagessen 
und Kaffee und Ku-
chen.

10.03. Informationen und 
Anmeldungen (bis 
spätestens 2.3.22)  
bei Angela Nothe 
036925/91211  oder 
Annette Oswald 
03695/84501
Preis: 65 Euro

Frauensporttag: 
vielfältiges Pro-
gramm mit Zumba, 
Bauch / Beine  /Po 
und Stretch & Relax 
unter professionel-
ler Anleitung

12.03.
9-12 Uhr

Werner-
Seelenbinder-Halle 
Bad Salzungen; 
Teilnahmebeitrag: 
7,50 € Anmeldung 
und Info unter 
03695 / 622179

Der Mond als Be-
gleiter unserer 
Erde

17.03.
19 Uhr

Planetarium; 
Anmeldung unter 
Tel. 03695 5537-10 / 
Fax 03695 5537-20 
E-Mail: katja.
hardtke-pforr@
wartburgkreis.de

Zu Besuch bei der 
alten Dame – 
Orgelmusik und 
Führung

17.03.
16.30 – 17.30 Uhr

Ev. Stadtkirche Bad 
Salzungen

Aktion „Sauberer 
Wald“ vom  
Rhönklub- 
Zweigverein Bad 
Salzungen e.V.

26.03.
13.30 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz 
Grundecke. 
Freiwillige Helfer sind 
herzlich willkommen!

Schwarze Sonne 
über Australien

31.03.
19 Uhr

Planetarium; 
Anmeldung unter 
Tel. 03695 5537-10 / 
Fax 03695 5537-20 
E-Mail: katja.
hardtke-pforr@
wartburgkreis.de
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Service

Kostenfreie Energieberatung für
Bürgerinnen und Bürger

In diesem Jahr bietet die Stadtverwaltung den Bürgerinnen und Bürgern von 
Bad Salzungen einschließlich ihrer Ortsteile erneut kostenfreie Energieberatungen
im Rahmen des Energetischen Sanierungsmanagements an. 

Interessierte haben die Möglichkeit, sich zu ihren privaten Sanierungsvorhaben 
im energetischen Bereich, aber auch zu Finanzierungsvarianten und Fördermitteln 
beraten zu lassen. Die Energieberatungen werden von der DSK GmbH in 
Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro BBS aus Weimar veranstaltet. 

Um Voranmeldung wird gebeten. Die Terminvergabe erfolgt über die 
Stadtverwaltung Bad Salzungen.

www.dsk-gmbh.de

Termine 2022:
Donnerstag, 31.03.2022 
Donnerstag, 16.06.2022 
Donnerstag, 08.09.2022 
Donnerstag, 10.11.2022 
jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter: 
Frau Stietzel
sanierung3@badsalzungen.de 
03695/ 671-614

Ort:
Sanierungsbüro Rathaus 
Stadtverwaltung Bad Salzungen 
Ratsstraße 2
36433 Bad Salzungen

Herr Schulz
sanierung@badsalzungen.de 
03695/671-623
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E – wie Ettenhausen an der Suhl

Ettenhausen ist einer der ältesten Orte des Wartburgkreises. 
2011 feierte die Gemeinde ihr 1225-jähriges Bestehen mit 
einem großen Dorffest. Seit Juli 2018 ist Ettenhausen an der 
Suhl ein Ortsteil der Stadt Bad Salzungen und liegt etwa 10 
Kilometer nördlich der Kernstadt, am Fuße des Thüringer 
Waldes im Suhltal. Zu Ettenhausen gehört die Kleinsiedlung 
Hetzeberg.

Geschichte
Ettenhausen gibt es schon seit 1236 Jahren. Archäologische 
Funde lassen vermuten, dass es schon eine Ansiedlung in 
der Bronzezeit gab. Bei der Sanierung der Ringmauer in den 
1990er Jahren wurde entdeckt, dass der Ort über eine gro-
ße Kirchenburg mit Schutzmauer und Torturm verfügte. Sie 
diente im Mittelalter zur Abwehr von Feinden. Doch gegen 
die zahllosen Überfälle während des Dreißigjährigen Krieges 
von 1618 bis 1648 war man machtlos. Der Ort wurde mehr-
fach geplündert. Nach dem Krieg zählte Ettenhausen nur 
noch wenige Häuser. Die Ettenhäuser Wehrkirche, eine ehe-
malige Kirchenburg, ist das bekannteste Bauwerk des Dorfes. 
Der berühmteste Sohn des Ortes ist August Stauch. Er wurde 
1878 in eine Eisenbahnerfamilie geboren. Als junger Mann 
kam er in die Kolonie Deutsch-Südwestafrika und machte im 
Jahr 1908 bei Arbeiten an einem Bahnprojekt in der Wüste 
Namib einen sensationellen Diamantenfund. Er begründete 
damit die „Koloniale Bergbaugesellschaft“ des Deutschen 
Reiches und wurde selbst zum Millionär. Daraufhin spendete 
er Ettenhausen neue Kirchenglocken.

Ettenhausen heute
Die Vereinskultur hat nach wie vor einen hohen Stellenwert. 
Es gibt den Landfrauenverein, der alte Handwerkspraktiken 
pflegt, wie Wolle spinnen, Stricken und Filzen. Er hatte im 
vergangenen Jahr auch den Erntekranz für das Landrats-
amt gebunden. Die Schlepperfreunde Ettenhausen richten 
in jedem Jahr eine Schlepperkirmes aus und kümmern sich 
um die Bepflanzung der Blumenkästen vor Ort. Zudem gibt 
es einen Feuerwehrverein. Alle Vereine gestalten das ge-
sellschaftliche Leben im Dorf maßgeblich mit, organisieren 
Dorf- und Kinderfeste oder Konzerte. Besonders sehenswert 

Bad Salzungen und seine Ortsteile

Einwohner: 377
Fläche: 5,38 km²

Ettenhausen a.d. Suhl liegt eingebettet in einer malerischen Landschaft.

Sehenswert sind die Heimatstuben, welche von den Landfrauen in der 
alten Schule eingerichtet wurden.

Mit der Bahn ist der Ortsteil sehr 
gut erreichbar.

Das bekannteste Bauwerk ist die 
Wehrkirche mit der Wehrmauer. 
(Fotos: Sabine Tobisch)

ist neben der Wehrkirche die landschaftlich reizvolle Ge-
gend. Wanderwege und der Werra-Suhltal-Radweg tangie-
ren den Ort. Mit einem Haltpunkt der Südthüringen-Bahn ist 
der Ortsteil für Besucher sehr gut erreichbar.
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Gradierwerk-Post

Westwand-Verschalungen werden  
angebracht

Nachdem die Holzkonstruktion des westlichen Brunnen-
hauses steht, bekommt es nun seine äußere Hülle.  Auch der 
Süd- und der Nordgiebel der Westwand werden verschalt. 
Wie zuvor bei den Vor-
dächern der Westwand, 
wurde auf dem Dach 
des Brunnenhauses 
ein Wetterschutz auf-
gebracht. Diese Folien 
werden ebenfalls wie-
der weichen, sobald die 
endgültige Dacheinde-
ckung mit Tonziegeln 
erfolgt.

Westwand-Reisig fast vollständig
Das Reisig für die Westwand ist mittlerweile vollständig 
geliefert. Zudem ist die Westwand fast komplett mit Reisig 
bestückt. Jedes Reisig-Bündel ist etwa 1,20 Meter lang. Am 
Kopfende hat es einen Durchmesser von etwa 30 Zentime-
tern. Sie werden per Hand in den Fachwerk-Feldern (Dorn-
ständern) aufgestapelt. Demnächst wird der eingebaute 
Schwarzdorn minimal geschnitten. Der „Fransen-Look“ soll 
jedoch erhalten bleiben. Die vielen Verästelungen lassen 
die Sole besser zerstäuben. So wird die Umgebungsluft 
intensiver mit Sole-Tröpfchen angereichert. Regelmäßig 
treffen weitere Reisig-Lieferungen ein. Dieser Schwarzdorn 
wird bereits für die Ostwand gelagert.

Turmuhr strahlt vom Mittelbau
An der Mittelbau-Fassade ist das Gerüst verschwunden. 
Jetzt kommt die Turmuhr richtig zur Geltung. Sie ist von 
ihrer Verjüngungskur in Bayreuth zurückgekehrt. Ihre 
Blattgold- verzierten Zeiger und ihr erneuertes Zifferblatt 
strahlen in der Sonne. Auch das dazugehörige Schlagwerk 

im Türmchen auf dem Dach wurde repariert. Sobald hier 
Strom anliegt, wird es uns per Glockenschlag verkünden, 
wie spät es ist.

Im Gang des Mittelbaues 
wurde das Gebälk zum 
ersten Mal lackiert. Eine 
zweite Lackierung folgt. 
Im Keller arbeiten die 
Elektriker an der Kabel-
bahn. Hier werden dem-
nächst die Zuleitungen 
für die neuen Elektrover-
teilungen angeschlossen. 
Auch an der Haus-Technik 
wird weiterhin gearbeitet.

Ostwand rückt in den Fokus
Die Baustellen-Einrichtung für die Ostwand ist in Sichtwei-
te. In der 8. Kalenderwoche geht es los. Ein Bagger mit gro-
ßer Reichweite wird erwartet. Da der Zugang zur Ostwand 
nur von der Gradiergarten-Seite aus möglich ist, muss sein 
langer „Arm“ die gesamte Wand erreichen können.
 
TIPP: Im Garten des „Museum am Gradierwerk“ wartet 
eine Besucherplattform auf Ihren Besuch. Hier haben Sie 
die Möglichkeit, täglich in der Zeit von 10 bis 17 Uhr selbst 
einen Blick auf das Baugeschehen werfen.
Mehr unter: www.gradierwerk-badsalzungen.de


